
 
 

 

    
 
 
 

Wien, 2. April 2026 

 
Wo wir verbunden sind, wächst Zukunft 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Salvatorianerinnen weltweit!                                                                                             
 

Der Krieg im Iran und die Gewalt im Nahen Osten führen uns wieder einmal vor Augen, 
wie eng unsere Welt verflochten ist. Flugrouten werden gestrichen, Lieferketten stocken, 
Menschen fliehen. Viele spüren die Folgen auch hier in Europa und fühlen sich 
ohnmächtig im Spiel dieser Kräfte. 
 

Im neuen Rundbrief lesen Sie, wie Salvatorianerinnen in Dialog und Miteinander einen Schlüssel 

zu einem besseren Leben sehen. Schwestern in Afrika, Asien und Lateinamerika wirken 
bewusst als Teil lokaler Netzwerke – in enger Zusammenarbeit mit Pfarren und 
kirchlichen Gruppen. So erreichen sie Menschen schneller, persönlicher und wirksamer.  
 

Und auch Sie sind Teil dieses Netzwerks. Wenn in Mosambik Kranke mit Heilpflanzen 
versorgt werden, in Brasilien Kinder durch Musikprogramme neuen Halt finden oder auf 
den Philippinen ein Leseprojekt für Fortschritt sorgt, dann tragen Sie all das mit. 
 

Verbundenheit prägt unser Menschsein – gerade in unruhigen Zeiten schenkt sie Kraft. 
Durch Ihre Hilfe wächst und wirkt sie weiter. Danke, dass Sie diese Verbindung lebendig 
halten. 
 

Ich wünsche Ihnen eine frohe Osterzeit voller Wunder und dem Vertrauen in die LEBEN-

spendende Kraft der Liebe Gottes.   

   

    Ihre  

    

      

Sr. Edith Bramberger                                                                                   

Sozialwerk der Salvatorianerinnen                                                                                                                                                 

 

 

 



 

 

 

Unser Wirken in 

Mosambik, Brasilien und 

auf den Philippinen 

 
 

 Gerade in der aktuellen Situation 
geht unsere Hilfe in vielen 
krisengeschüttelten Regionen 
unvermindert weiter.  

 Jede Spende hilft uns dabei,                 
wie etwa …. 

 Leseprojekt auf den Philippinen 

 

 bei der Ausbildung junger Menschen, die unter schwierigen 
Bedingungen leben, und im Projekt „Samba Raíz“ in Brasilien 
Anerkennung und Heilung finden  

 beim Kauf von Büchern für das Leseprojekt auf den Philippinen    

 beim Kauf von Samen für Heilpflanzen im Naturheilzentrum in 
Mosambik 

Mehr Informationen über diese Projekte finden Sie im beiliegenden Rundbrief. 

 

                         Jede Spende hilft! 
 

 

Ihre Spende hilft! 

 

Spendenkonto:  Bankhaus Schellhammer Capital 

Empfänger:   Sozialwerk der Salvatorianerinnen 

IBAN:    AT43 1919 0000 0014 7264  

BIC:    BSSWATWW 

 

http://salvatorianerinnen-weltweit.at/ 

http://salvatorianerinnen-weltweit.at/

